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B e g r ü n d u n  g

zum Beba.uungsplan Nr.  5 " Sand-to s clülag"

dfü Gemeinde liadbergen

A) A],lgemeines

Der Ra.t der  Ge

,ü. das Gebl,tm,e, inde Iiadbergen hat Ei.m 11.2.1963 beschlossen,Sa.ndtoschla.g" den Beb.31,1  "  ''j 30 BBB.uG a.ufzustellen. Der Beb  ungBpla'n i-m S'inne des'
Pla.n und !I'eil ,z': Iext,  auungspla.n besteht  a.uS 'L'eil  .1 a

, Der Beba.uung-splan soll die vorliandene Beba.uun,g na.ch Norden

I

hin bis zu dem geplanten Erschließungsweg a.uffüllen  und  diel- Erschlie.ßun,g des Gebietes na.c.h  "'

Ordnen und re,geln, Sbadtebauliclien Gesichtspunkterl

' Da.s Pla.ngebiet wird im Norden durch denp- la.nten Er8 clül1 eß ungsyB ,,, be gre  nzt  vOI'lla.ndellell bzw, ge-

handenen Gemeindöweg. Im Süden läuft die Pla.ngrenze  entlaing

, im Osten durch einen  VOI'-

der südlic.hen Crrumlstücks
86,  370, 89 und 92. Im weßgtreennZell der Flurstücke Nr. 5-54, 85,

La.ndstra.ße 1157 begrenz-(;,  wird da.s P2La.ngebiet durch  die

Da.s Pla.ngebiet ist ca.. 10 ha gro13.

B) Beba.uung

Vor.ha.nden sind:

2 5

eingeschossige Wohn.häuser

geplant  sind: 25 wz

.19 zweigeschossige Wol'inhäuser

26 eingeschossige -bVolürföäuser

8 eingesc.hossige Wo.hnhäriser (Bunga.low)1 Melqrfa.milienha.us

1 zweigesc.hossiger Iiadenbau

)8 '![J,lD

2 6 WE

8 1tilE

10 'J-g

Zu e-rwartende
('WohnbBle  .Eil1wohnerzah,

gungsziffer = %4/';t')

ins  ge sa.mt

2 WE

109 WE

436 Einwohner
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C) Verkehr

Das  Wohngebiet  wird  durch  8 m,  6,5  m und  5 m breite  Wohn-
stra.ßen  erschlossen.  Bei  8  m breiten  Erschließungsstraßen

können  bei  einer  Fa.hrba.hnbreite  von  5 m a:it  .jeder  Seite  '1,5  m
breite  Gehsteige  a.ngelegt  werden.

Für  den  ruhenden  Verkehr  ist  vor  dem  gepla.nten  La.denba.u  eine
Fläche  mit  Abstellmöglichkeit  für  ca..  8  Pkws  a.usgewiesen.

Außerdem  kann  a.uf jedem  Grundstück  eine  Abst,ellmöboalichkeit
für  Kra.ftfa.hrzeuge  geschaffen  werden.

Die  Bewol"iner  des  geplanten  Mehrfa.milienha.uses  ha.ben  in  dem
Ga.ra.gentrakt  eine  Abstellmöglichkeit  für  ihre  Fa.hrzeuge.

Da.s  Pla.ngebiet  ist  durch  gepla.nte  und  vorha.ndene  'Wege  und
Stra.ßen  a.n die  L  1157  und  LJ- 555  und  somit  an  den  überört  -
lichen  Verkehr  a.ngeschlossen.

D) Flächena.ufteilun@

Größe  des  Plangeb"ietes  ca..  IO ha.

Da.von  sind:

'Verkehrsf  lächen

Netto  bauland

1,42  ha.

8,58ha

14 , 2 %

85,8  %

zus  ammen 10,OO  ha. IOO %

E)  Ordnung  des  Grund  und  Bodens

Die  G  unclstücke  stehen  größtenteils  im  Priva.teigentum.  Soweit
gemeindeeigene  G-rundstücke  vorha.nden  waren,  sind  diese
zwischenzei-tlich  a.ufgeteil-t,  und  an Ba.uwillige  veräußert
worden.

F)  Erschließung

Die  Wasserversorgung  erfolgt  durch  Einzelbrunnen;  die  Ent-
wässerung  durch  Anschluß  an  die  vorha.ndene  Ka.nalisa.tion  und
die  Stromversorgung  durch  da.s  Versorgungsnetz  der  Nike.



G) Erschließungskosten

Für  die  Erschließung  der  Grundstücke  werden  der  Gemeinde
Ladbergen  Kosten  in  I-Iölüe  VOl'l  ca.  620.000,--  DM entstehen.

Der  beitragsfähige  Erschließungsaufwand  wird,  soweit  der

nicht  anderweitig  gedeckt  werden  kann,  durch  Erhebung  der

Anliegerbeiträge  im Rahmen  der  von  der  Gemeinde  beschlossenen

Erschließungssatzung  gedeckt.  -ES kon'imt folgende  Berechnung
zur  Anwendung:

Der  nach  § 3 ermittelte  Ersch1ießungsaufwarid  wird  nach

Abzug  des Anteils  der  Gemeinde  ('§ 4)  auf  die  durch  die

Erschließungsan1age,  die  bestirmnten  Abschnitte  einzelner

Erschließungsan1agen  oder  zusamn'iengefaßter  Erschließungs-

anlagen  erschlossenen  Grundstücke  zu  50 v.I{.  nach  der

Grundstücksbrei-(;e  an  der  Erschließungsaxilage  (Frontmeter  -

län,,;oe)  und  zu  50 v.H.  nach  der  Grundstücksfläche  verteilt.

Hiermit  wird  bescheinigt,  daß  diese  Begründun,,,oa  ZuSammen  mit
dem Bebauungsplan  ( :l'eil  1 : Plan  und  'l'eil  2 : 'iext  ) in  der  Zeit
vom 24.  Januar  1966  bis  25.  Ii'ebruar  1966  ö'ffentlich  ausgelegen
hat.
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Ladbergen,  den 29.  2.  1966


